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Z7. Montag , den iztw MxMber iZoL
Wöchentliche OstFriesifche

Anzeige» und Mchrtchteu.
Besä r d e r u n g.

r . Der bisherige Rathßv .;xw.atzdte . heym Magistrat in Norden , Neuperk,
ist von Seiner König! . Majestät,M B^trächt seiner im Dienst bewiesenen Lpplicaüo«
n« d Tätigkeit , zum exrraoräinsn'en -PMzey - Bürgermeister cum Votö , und daß'
er nach Abgang des Bürgermeisters v . Wicht , in dessen Stelle einrücke , in Gna¬
den ernannt, und in solcher (tusIitÄel: «jato verpflichtet worden.

Ziznatuna Aurich am 6ten September 1822^
König!. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domamen - Kammer»

Avertissements.
r . Da die alten Marken auf der Insel Rottum durch die vor zwey Zähre«

kereits geschehene Versetzung des einzigen Hauses , welches der dasige Vogt bewoh¬
net, und daß im November igoi durch den gewaltigen Sturm und hohe Fluten der
dortige Emder Kaap mit seinem Standplatz weggespület worden , und der jetzt ver¬
fertigte neue Kaap weiter hin hat errichtet werden müssen, verloren gegangen ; so find
die Marken jetzt wie folget:

So bald ein Schiff aus der See fich der äußeren schwarzen Tonne vor der We¬
ster » Ems nähert , muß man die beyden Kaapen auf der Insul Rottum i«
eine Linie suche» z« bringen , alsdenn solche Süd gen Osten und Süd Süd-
Ost zu stehen kommen . Sodann kann man von der äußeren schwarze«
Lonne weiter einwärts seinen Cours nach de» MaÜen von dem kleinen
Kaap und den Kirchthurm auf der Insul Borkum richten und auf diesen
Cours und solchen Marken ficher und ohne Gefahr die Emse vollends ein»
laufen.

Deiches zur Wissenschaft der Seefahrenden hiermit bekannt gemacht wird.
A^natum Aurich am 24 . August tgor.

König!. Preuss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.
s . Da der Anfang des diesjährigen Viehmarkts zu Emden mit dem jüdi¬

schen Lauberhütten - Fest zusammentrift ; so wird derselbe vom iLteu Oktober auf
Montag den rzsten desselben Monats verlegt , und solches hiemit dem handlungstrei»
»tnben Publiko zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht.

Signatum Aurich , am giften August lZor.
König !» Preuss. Ostfr. Krieges - und Domamen -Kammer»

S»
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Z . General - Pardon . Seine Königliche Majestät von Preußen rc.
haben bey dem beglückten Regierungs -Antritt in denjenigen deutschen Ländern , welche
Allerhöchst Denselben , in Gefolge des zwischen Sr . Römisch - Kaiser ! « Majestät und
dem deutsche « Reich , und der Republik Frankreich , am yten Februar 1801 zu Lüne-
Sille errichteten Friedensschlusses , als Entschädigung zu Theil geworden sind , hiedurch
« nd Kraft dieses , allen dortigen Einsassen und Einwohnern , welche schon vorher Kö¬
niglich Preußische Unterthanru gewesen , und aus den ältern Provinzen und Ländern,
sey es als Ecmwmsten , und aus Furcht vor der Werbung , oder als wörtliche m Reihe
« nd Gliedern stehende Soldaten , oder auch ans andern Ursachen , sich entfernt haben
« nd ausgetreten sind , aus landesherrlicher Milde , einen General - Pardon dieses ih¬
res vorherigen Austritts bewilligen , und fey erlich st versichern wollen , daß sie von
aller verdientere Bestrafung m Gnaden befreyet seyn , und von Niemanden in ihrer
gegenwärtigen Niederlassung und dem ruhigen Besitz ihres ergriffenen Gewerbes , we¬
der durch las Milrtair , noch durch das C -vile gestöhret werden sollen.

Ur kundlich unter Seiner Königlichen
'
Majestät Höchfteigeuhändiger Unter¬

schrift und deygedrucktem Königlichen Z stegel . So geschehen und gegeben
Königsberg , den Lten Junius 1802.

( I«. 8 . ) Friedrich Wilhelm.
Schalenburg . Haugwiz.

Sachen , so zu verkaufen.
r . Die verwittwete Frau Krieges - Räthin Kribaa in Leer , sind freiwillig

entschlossen , ihre Mobilien , als Tische , Stühle , Schränke , Spiegel , Cabinettt,
I,ir äs cdamps vonMahagony und andern Holzarten , eine stehende Uhr , Leinewand,
Bette » mit Zubehör , allerhand Poreellain , Messing - und Kupfer - Geschirre und der¬

gleichen mehr , am 21 , September bey ihrem Wohnhause öffentlich verkaufen zu lassen.

2 « Am Mittwochen den iz . September 1802 des Nachmittags um 2 Uhr
will Laut Mencken beym Funnix neuen Syhl sein Hieselbst an der Buttstraße stehendes
Haus mit dazu gehörigem Garten in der Frau Wittwe Decker Behausung zu Witt¬
mund öffentlich verkaufen lassen.

Die Conditivnes find bey mir zu erfahren,
^ Wittmund , den 24 . August 1802 . Oncken,

g . Nachbrmmnter hiesigen qualrficirten Bürger und Einwohner , als
r ) Kaufmann Schnirrtmsnn,
2 ) Kanfinanu Stephan A . Rykona,
g ) Kaufmann Hinrieus M . Rykona,
4 ) Harm Davids Stellmacher,
z ) Jan Alberts Janssrn , und
6 ) Dirk Dirks et Lonsi

wegen schon seit einigen Jahren restirender Gerichts - Gebühren gerichtlich eonsMirte
G »8er , sollen vor deren Behausung Hieselbst am iZ . September s . c . Vormittags
io Uhr durch den Ausmiener Thoden von Velsen , gegen haare Bezahlung , der Aus-



mittler - Ordnung gemäß , öffentlich verkaufet werben»
bloräae 1a Luris , den 25 . August 1802.

Amtsvrrwalrer , Bürgermeister und Rath.
4. Vermöge der Hey dem hiesigen Amtgerichte und dem Evenburgscht«

Gerichte affigirten Sübhastations - Patente , welchen die Verkaufs - Bedingungen ab¬
schriftlich deygrfägt sind , soll das dem heimlich von hier entwichenen Folkerl Jochums
zustehende , zu Nortmohr belegene Haus , mit dem dazu gehörigen Garten , welches
zusammen von vereideten Taxatoren auf 755 fl » Gold gewürdigt worden , in termina
den li . Oktober d . I . Nachmittags 1 Uhr in dem Bmthause Hieselbst öffentlich fcilge-bsten und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation , zuge¬
schlagen werden ; daher die Kauflustige hiedurch aufgeforderr werden , alsbenn Hie¬selbst zu erscheinen und ihr Gebot zu ersfnen , « eil auf die nachher etwa einkommeu-
dr Gebote nicht weiter reflectiret werden soll.

Alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits-
Bcnähtrungs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte , einen Anspruch auf dies
Immobile machen wollen , müssen sich spätestens in diesem Termine melden , « eil sie
sonst mit ihren Ansprüchen auf solches und den neuen Besitzer ab - und zum ewige«Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhausen im König !. Pceuss . Amtgerichte , den r6 . July 1802.
5 . Vermöge zu Greetsyhl und auf dem Amtgenchte zu Emden affigirtenSübhastations - Patents mit beygefügten Conditionibus soll , auf Ansuchen und zurBefriedigung des Hausmanns Lammert Steen zu Wirdum , das denen Meleuteu Al¬bert Zacharias und Mayke Janffen zuständige , daselbst belegene , Haus , welches aufzzo Gulden in Gold eidlichgewürdiget worden , am 8 . Oktober nächstkünfrig zu Wir¬dum subhastiret und dem Meistbietenden , lalva rpprobarione zuäioü , zugefchlage»« erden.
Etwaige unbekannte , aus dem Hypothequen - Buche nicht constirende , Real-

Prätendenten , imaleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben ver¬meinen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Termin » melden;
widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen Besitzer , und inff»weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König !. Amtgenchte , den 24 . July 1802.
6 . Vermöge des beym hiesigen Amtgerichte und in des Oelrich Cordes

^ Wirthshause zu Berdum affigirten Subhastations - Patents mit inserirter Edictal - Ci-tation , soll die von dem weyl . Warfsmann Johann Doden nachgelassene Warfstätteenm rnnsxis , bey der Berdumer großen Riege , so auf ZO Rthlr . in Gold gericht¬lich abgeschätzt worden , am ry . September d. I . in des weyl . Kaufmann - DeckerWittwen Behausung Hieselbst Nachmittag - um 2 Uhr öffentlich feilgeboten und dem
Meistbietenden , ohne auf ein nachhenges Gebot zu reflektier « , zugeschlagen werden.Corchitivnes sind bey dem Ausmieuek Oncken einzusehen.Da auch über den gesammten Nachlaß des gedachte « Johann Doden dar

Cos-
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-Estikurs eröfnei worden, so werden alle diejenigen, welche daran Spruch und Forde¬
rung zu haben vermeinen, hirmit öffentlich aufgrfordert, solche in termiao xsremtv-
rio den Ly. September bey diesem Amtgerichte anzumelden und deren Richtigkeit nach¬
zuweisen , unter -er Warnung , daß bey ihrem Ausbleiben und unterlassener Anmel¬
dung ihrer Folgerungen sie damit an die Masse praeludiret und ihnen gegen die übri¬
gen Crediwrrn ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.

Wittmund im Amtgerichte, den yten August rsc-L . Moehring.
7. BmlLZsten September sollen vor dem Amthsuse zu Norden pl. mm»

70 Paar Strümpfe , große und kleine , welche dem Hausirer Jan Frerichs et contl
«ach dem Allerhöchsten Löloto abgenomme» und couLfLiret find, öffentlich aus 4 Wo¬
chen Aahluugs - Zeit verkauft werde» .

Signatum Norden i« Kö« igl. Amtgerichte, den 28. August 1822.
:

' - Hoppe.
8 - -4m 20. Leptember , Uaobmittâ LZölnr . vercien äie Mackler 837.

LMAS Lc Lburpentier auk 6ern bieÜAeu Löriönlaale ^ölisNtlich verbauten:
9a Xilkeu Vobo - Ikee.

Drobeo urici Verkauts - Leäm ^uo^sn kann man laZes vor äem Verkauf bez? äeo-
Felben LU keilen bekommen.

Lmäea , Äen ZI . -4uz; iiK 1802, -

y. Der Schiffer Albert Geerts und der Schmiebemeister Kasper D . Has-
^ febroek , als Vormünder über des weyland Böttchrrmeisters Bonne I . Haffebroe!
k Kinder , wollen di« von demselben nachgelassenen sämmtlichrn Mobilien und Moven-

H tien , alS : Tische , Schränke , Kupfer , Ainne« , Betten und Bettgewand , Silber,
- auch Böttcher-Geräthe und was mehr zum Vorscheiy kommen wird , auf Mittwochen

den 22. September inste- end , Morgens um y Uhr zu Oldersum bey dem Sterbrhause
durch den AuSmirnrr Egberts verkaufen lassen.

Oldersum , den 30. August 1822. Egberts , Ausmiener.

10 . De V ^eäuwe van v ^ Ien 6en Xoopmsn ^ao LbelinA tot Lmckso !s

voorneemens » haare twee 2aks 8tokers - 6ereeälcdaxpes , belbaanäe in een tvee
2aks Uuv - Xestel . een DIKeleer - Xeetel van pl. min . 18 -4nker , beneZens cie

Aoei - Vatsn en LtavAes äaartoe beboorenäe » 00k Leven UeslsA- Ruppen eu

Leven Diüeleer - ^ uker - Lmmers , alle inet z^Lern Landen , en vat NVA vercler rsk

§ epresenteer6 voräen , op äe» iz . äeerer Naanä 's IkaäeroläüaAS om tvee Vir

dz- haar Vskbuis 1e laten verkopeo ; 00k Aevoemäe Loeäeren t^ ee Vagen
van te vooreo te desren.

n . Harm LammerS in Weener ist freywillig entschlossen , das von dem
Herrn Commissions- Rath von Groeseveld privatim angekaufte Haus mit Scheune
und Garten, so jetzt von den Eheleute« Reemstede bewohnt wird , am Sonnabend,
de» LZ . September daselbst in des Vogte« Duis Hause öffentlich verkaufe« zu kaffen.
Vrrkaufsconditionen könne» bey dem Herrn Just . Csmrmss. Rath Schröder und dem
Ausmiener Schelten näher Ungesehen werden.



!2 . Des weyl . Krämers Haycke Heeren Tucken zu Frmnip sämmtlich nctHs-
zelaffene Güter, allerhand Hansgeräthr, Kupfer , Zinn , Schränke , Belten , Litt-
« en , Gold und Silber , sodann eine Menge Krüdinier - und Ellen .- Waaren und der¬
gleichen , sollen am 22. September und folgenden Tagen, der Ausmiener - OrdnunA
gemäß , öjftntlich verkauft werden»

Wittmund , den 7 . September L822» Sncken.
iz . Der Gafiwirth Loth Müller zu Wittmund will am 22 . September aller -»

Hand Hausgeräthe , Kupfer , Zinn , Tische , Stühle , Schranke , 7 Stellen Bettzeug
Linnen, Gold und Silber, Tischzeug , sodann s Kühe und was sonst zum Vorschem
kommen wird , öffentlich verkaufen lassen.

Uebrigenö wird bekannt gemacht - daß Gastwirth Loth Müller sein Wohn¬
haus cmnLu«ex.l8 , worin feit vielen Jahren die Bier - Brausrey und Wirhschast mir
gutemErfolg betrieben worden , an den Edzard Weyerts daselbst , der von Michaels
d. I . an , selbiges Gewerbe darin fortsetzen will , und sich zu dem Ende um geneigten
Zuspruch allerseits bestens empfiehlt , käuflich übergettagen habe»)

Wittmund , den 7. September 1802 . Oncken.
14. Mittwoch äeo 6 . Octvbsr 1802 sollen ans äem Lörsensaale xn Lmäsn

äes RaehMirta ^s urn 2 HI kr llurch che Nae^ler üe ^nlnAS äc Lkarpenüer öüeotliclr
veilcaM vercien:

zoo -WM un<l 144 kAlhehäüer hsKen Oarollna - Kels , dieser l '
aAön mit: äei»

8ckiKs klcollas , LapitLin 1» 6 . von LkLrleüovn gebracht.
Ne kioden Znvsn iinä bcz» Zem Verbaute 2U besehen.

iz» Die von dem Kaufmann Hinrich Nortmanu «ns Werlte abgepfLndete
Ellen - Wasren , als Laaken , Zitz , Eattun , Baumserde , Rasch , Reffeltuch und an¬
dere Tücher , sollen auf gerichtlichen Befehl am 27. September curr . und folgende
Tage auf dem hiesigen Bauhofe durch die Ausmiener v . Letten und Hast öffentlich
verkauft werden ; welches zu jedermanns Nachricht bekannt gemacht wird»

Emden , den8» September 1302.
16. Der Hausmann Willem Z . Groenewolb will seine unter Loppersum,

»hnweit die Sauden , vorhandene is Grasen Land , am Mittwochen den Lasten dresetz
ju Loppersum in des Jan Harms Behausung öffentlich verkaufen lasse».

17 . Die verwittwete Frau Jusiizräthin Müller ist willens, ihre aufWar»
sings - Vehn belegenr Besitzungen , bestehend in einem neu erbaueten großen schönen
Hause nebst Garten und Fischteich , mir dem dazu gehörigen Grün - Lande , groß
S Diemath 357 Ruthen 22 Fuß ; ferner 3 Diemath Mehrmasse , welches größtenthellö-
«rbar gemacht worden ist , und 1 Diemath Grün » Land , auf den isten Oktober öf¬
fentlich in des Emme Garrels Hause daselbst verkaufen zu lassen . Die desfallsigr Eon-
ditionen sind Key dem Ausmiener Schelten einzusehen»

iS - Margaretha Schreibern , gebvrne Appeldorn , in Loga , ist unterAsß-
ßenz ihres Ehemannes willens , ihr zu Bunde im Mühlenrott belegeneS Haus mitGgx,
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Garten , am Donnerstag den zo . September in des BögtStiernranns Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.

Didde Hitjer und Wirbrand Hitjrr . manä . « als . der Erben des weyland
Hermann Hitjer , find theilungshalber eutschkoffen , folgende Immsbiila , als io Die-
mathrn auf die Sanken vor Wexper , 19 Aeckern auf dasiger

"
Gaste , 3 Kuhweide»

und z Sitze in der Kirche zu Weener , am isten Oktober in Vogt Duiö Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.

Peter HinrichS Bose in Weener ist willens , sein auf Erbpachtsgrund da¬
selbst auf dem Borg erbauete Haus mit Scheune und Garten , am rsten Oktober in !
des Vögten Duis Hause öffentlich verkaufen zu lassen . Verkaufsbedingungen von den !
Immobilien sind bey dem Ausmiener Schelten näher einzusehen . i

ly . Auf Ansuchen des Kaufmanns M . I . Schoon , yua curator msllse
des Gentverbrenners Geerd Andreeffen , soll das dem G . Andreessen gehörige Wohn - i
Haus an der Kraanenstraße in Comp . 17 . No . 15 . nebst dahinter gelegener Genever - »
brennrrey und den dazu gehörigen Gerälhschaften , dem Meistbietenden durch das
Vergantungs - Departement am aten April , 2ten July und isten Oktober auspräscn-
tiret und Llva ayprobstlone zuclicü zugeschlagen werden.

Conditionen nebst Taxe dieses Jmmobilis nebst Geräthschaften , so auf
771z fl . Holl . Courant gewürdiget , find bey dem Hieselbst zu Leer und dem Auricher
Stadtgerichte affigirten Subhastations - Patenten einzusehen und bey dem Vergan-
tunAs - Actuario Lorfing gegen die Gebühr in Abschrift zu haben.

Etwaige unbekannte aus chem Hypothekenbuche nicht constirende Real - Prä¬
tendenten haben sich , wie auch die so ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,
spätestens gegen den letzten Termin zu melden ; weil sie sonst nicht weiter gehört wer¬
den sollen . .

Lignavun Lmäae in Suria , den 24 . Marz rZo?.

Verheurungen.
1 . Die Frau Wittwe Kannegiesser und des weyl , Hausmanns Jacob Becker

Kinder Vormünder wollen ihren ausehnlichrnHeerd Landes in berNesmer - Grode , groß
74 Diemathen gutes Kleyland , so von dem Hausmann Lammert Cornelius heimlich
genutzet rpird , am Frcytag , den 17 . September , des Nachmittags um i Uhr in des
weyl . Bogt Harenbergs Wittwe Wohnung in Berum , auf ü Jahr , May 1804 an-
zutreten , öffentlich verheuren lassen.

Die Conditionen find bey mir dem Ausmiener gratis einzusehen , auch für
die Gebühr abschriftlich zu haben.

Berum , den 24 . August 1822 . Fridag , Ausmiener.
s . Das dem Zimmermann Diebrich Hermann Knobbe zugehörige , von weyl.

Bäcker Christian Bernhard Peters geheuerte Haus mit Garten zu Wittmund , worin
anjetzt der Kaufmann Hinrich Hermann Tholen wohnet , soll am 15 - September d. ^ .
- es Nachmittags nm 2 Uhr in der Frau Wittwe Decker Behausung hikMst,



May 180z an , auf z Jahre , öffentlich verhenret Werben.
Wittmund , den zi . August 1802 . Oncken.

Z. Op Vr^ llsA stes 24 . Leptember I^äöemiöiiaA 2 lstir voll cle Nsvrouvtr
Xettler haare onäer äe Nmäer 8tsllts O^kaß-t serteererule 8 - io en 4 Orssen
gooene ftanöen , liZAenäe duiten <le Uienve ? c>orte , opeütivk in 't Neeren - No-
semsnt lasten verd « iren ; vviens Oastin ^ het is , kan a!s6sn Llässr tc-r stiastss^sten invinsten . Dmäen , 6en 28 . ^ n^ust 1822 . H Nask , OHni)w.«ier.

4. Herr von Briese » zu Upgant sind vornehmens , ihre auf der Upganter
Meede belegere zo Diemathen Bau - und Meedlarde , stückweise auf b Zehren öffent-
llch verheuren zu lassen. Heuerlustige wellen sich d ',n r8 September , NachmttragS
z Uhr zu Marienhaft in Vogt Neddermarms Häuft rinfindrn.

5 . Herr Deichnchter Heye Reivders will von seinem zu Rorichum belese¬
nen Platz« , welcher von ihm selbst - rwvhner wird , 6i Diemathen und Grasen Land
separate« , dey Stücken , auf z hinter einander folgende Jahren , am Sonnabend den
18 . September curr . Nachmittags um i Uhr in des Ausmier .ers Egberts Hause zu
Mttsum öffentlich verheuren lassen.

Lldersum , den 6. Sept . 1802 . Egberts , Ausmiener.
6 - Der Herr E . F . v. Frese will seine Z -egeley bey Hinte , so bis hierzu

durch AaasNeelen heuerlich benutzet worden , mit dem dabey vorhandenen Bau - und
Grünland« , auf6 Jahre , primo May i8oz anfangend , am Donnerstage dev zosien
dieses , zu Hinte in der Wittwe Termins Behausung öffentlich verheuren lass wo¬
von die Conditiones bey dem Ausmiener illrends in Emden einzasehen sind.

7 . Das von Rtttckr Carstens htuerlich bewohnte Landgut zu Wassens , groß
70 Matten , soll am Mittwoch , den 15 . September , zu Hookstel , im Wittert Hajen
Krughause , öffentlich, ouf l Jahr , von May 1803 bis 1804 , verpachtet werden ; auch
find die Bedingungen vorher bey dem Kaufmann von Büttel daselbst einzufthen.

8 . Nach Arrsnnener - Ordnung will der Hausmann Wessel Hellmers , als
Bormund über weyl . Ulffert Hibben Kinder , die seinen Curanden zuständige , jetzt von
brm Juden Abraham Jeschajah genutzte Wohnung in Dornum , auf andcrweite 6 Jah¬re , von May nächstkünftig an , in Termino den izten dieses Nachmittags 2 Uhr , in
Ihne Frerichs Gasthof , meistbietend verpachten lassen.

Dornum , den 8 . September 1802 . Gittermann , Ausmirner.
y . Der Freyherr von Inn - und Knyphansrn will am 13 . September , alsamSonnabend, im hiesigen Weinhause durch denAusmieuer Thoden von LelsenyDie-mathe » Landes , welches er von dem Kaufmann D . H . Taaks neulichst anerkauftt , be¬

stehend in s , Z , 2 und 2 Diemathen , um von Stunden an anzutreten , auf Jahrma¬len öffentlich verheuren lassen.
iDslher , fe > ausgeboten Werde « .

1 . Der Krieges -Eommissarius Schram « in Emden , hat curat , now . auf« vorstehendenMichaelis 4- 0 Ifthlr . Gold , gegen hypothekarische Sicherheit zinslichr» belege ». 2«



s . Die Amtgerichts - Protokollier » Ostwald und Block zu Aurich haben de«
Auftrag , auf Michaelis a . L . ein Capital von 6000 Rth ' r. zinslich zu belegen. Die,
jrnige» also , welche solches oder auch nur einen Theil desselben gebrauchen und hin¬
längliche Sicherheit NachweisenWunen , wosien sich deshalb bey ihnen melden.

Zugleich machen sie hiemit öffentlich bekannt, baß , da sie sich bereits seit
Mehreren Zähren mit dergleichen Geld - Nrgozie abgegeben haben , Zeder , der Capi,
talien sicher unterzubringen , ober solche aufzunehmen wünscht , sich an sie abbressires
und gegen eine billige Vergütung ihrer Mühe der promptesten Ausrichtung aller dahm
«inschlsgenden Geschäfte versichert schn könne.

Z. Der Kirchen - Vorsteher Aut Harms hat diesen nächsten Michaelis 4 bis
zora fl. Cour. Pastorey - und Wristerey - Gelder zinslich gegen gehörige Sicherheit
zu belegen. Mer diese Gelder benutzen will , kann sich bey ihm in Westerende
melden.

4 . Die Vormünder über weyl . Hausmanns Jacob Becker Kinder biete»
HZS Rthlr . in Gold zur zinölichrn Belegung aus . M m beliebe sich an den Haus¬
mann Heye Stielfs Rieten , ohnwrit Reu - Harrlinger - Syhl , oder an drnJusiizcom-
miffair Börner zu wenden. Esens ^ den i . September igsr . .

5 . Die Vormünder über weyl . Mohrvogten -Köhnemsnn Tochter haben auf
bevorstehenden Michaeli 1000 bis 1200 Gulden in Gold auf sichere Hypothek zinslich
zu belegen ; wer hievon Gebrauch machen kan» , beliebe sich an den Cammer-Eauze-
Wen Frahm oder den Gastwirth Harms in Aurich zu wenden.

Aurich, den öten September rsos . !

L j t a t L 0 n e s C p e d i 1 - r u m . ^

i . Es kaufte der Jan Lübben ein zu Bunde im Mühlen - Rott bekegenes,
Ast an Jan Hinderks Busemanq und Harmannus Dusemauas Erbe» , Nord an einer !

Auffahrt , West a« Za « Rselfs Erben und Hindert Harms Hoffmeester und Süd an ^
dem Heerwege beschwettetes Haus mit Bude und Garten von dem Kaufmann Beene j
Davemann öffentlich an. Da der Verkäufer den Besitzstand dieses Zmmobilis — we¬

gen fehlender Documeute — nicht gehörig Nachweisen konnte, so wurde dem Käufer

zpr Pflicht gemacht , Behuf vollständiger Berichtigung des Besitztitels eLctales aus-

zubringrn , welche denn auch ästa erlassen worden»
Es werde» demnach alle und jede, welche an rubrizirtes Immobile aus Erb-

Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬

spruch machen, imgleichea diejenigen , welche der vollständigen Titelberichtigung bis

auf Provokante » widersprechen zu können vermeyne» , hiemit -eäictaUter vorgelaben,
solche innerhalb 3 Mosaten , längstens aber in termlns den rr , Oktober a . 0 . anza-

gebe« , widrigenfalls sie damit pracludiret und in Rücksicht dieses Zmmobilis und brS

Kaufpretii gegen den jetzigen Käufer zum ewigen Stillschweigen verwiesen und dem¬

nächst der ütulus psfleLoois für denselben berichtiget « erden soll.
Leer rm Amtgrrichtr , den - z . Zuny 180- . , ^



isrr

s . Der Vierziger Dir? MnrM ' Mö ' öxsweyl. Kauf« «m«s Bereich v«r^ lst Wittwe zu Emden verkauften unter - dem dieses Ja ?,res , ihren in derStadt Emdenschen Herrlichkeit Wo!ZihM .̂ ,MeMtn ) - jn einer Behaufurrg , Scheu¬
ne , Virhaus , Kphlgartcn ', Manns - Nd ^ AxsrftM

'
Dircheusitzstelle « , sieben Grä¬

ber » auf dem Kirchhofe , und in Fänf 'üüö ' NÄ»ttz ?FdVirstn bestehendenHe'erd Landes,privatiM an de» , zu Wolthusen/Wohnhaften HansMun LuitjeBerendö , und hat die¬
ser z« seiner Sicherheit auf eine EdiekÄ- Citatrou gegen jede » fremden Anspruch ans
Arttagen , weiche auch äato erkannt iss.Es werden demnach alle unbekannte Gläubiger und RM - Pratendentes, ih¬re Foderunaen und Ansprüche mögen sich aus einem Erbfchafrs - Näherkaufs - Dien st»harkeiks - Eigenthums - oder sonst irgend einem andern dinglichen Rechte hcrschreiben,hierdurch eämtalüer vorgeladen , um solche Ansprüche innerhalb drey Monaten , läng¬stens aber in termino den 22. September nnni currentis anzugrben und zu justisiri^rm , unter der Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren Forderungen und Ansprüchen an dasGrundstück präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowohlgegen den Käufer des Grundstücks und Provocanten , als gegen die Gläu¬biger und Prätendrntes , welche sich gemeldet und ihre Ansprüche justifici-ret haben, auferleget werden soll.
Signatum am Up - und Wolthusenschen Gerichte , den 26 . May 1822»

D . L. Bluhm.
Z . Es ist wegen notorisch gewordener Insolvenz über das sämmtliche Ver»rnözen des Kaufmanns Jan Hinrich Swart zu Neustadt - Gödens,aus vier Wohnhäu¬sern daselbst , einem ansehnlichen Waarenlager , Aktiv - Forderungen , Mobilien undMoventien bestehend , ex llsoreto vom sz . Juny anni curr . der generale ConcurS er-ösnet und der offene Arrest erkannt worden , und werden sonach sämmtliche Gläubi-Zer , welche an besagte ConcursmasseAnspruch und Forderung zu haben vermeinen,durch diese «ämtal - oitation , wovon ein Eprniplar bcym hiesigen Gerichte, das zweytebepm König! . Amtgerichte zu Friedeburg , das dritte beym König!. Amtgerichte zuWittmund angeschlagen , hiemit vorgeladen, diese ihre Forderungen und Ansprüchew termino Ilguillationis den 7ten Octoher gebührend cmzumeldeu und deren Richtig¬keit uachzuweisen , unter Verwarnung , daß diejenigen, welche in diesem Termin nichterscheinen mit ihren Forderungen an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegenhie übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden soll. Dcuesjcni-M , welche durch allzuweire Entfernung oder sonstige legale Ehehafrcn an dem per-jhnlichen Erscheinen gehindert werden oder denen es an Bekannschafrfehlet , werdendie Justiz - Cvmmissarien Gellrrmann zu Friededurg , Steinmetz und Thormaun zuWttmuud vorgeschlagen , an deren einen sie sich wenden und mir Information undMmacht versehen können.

Gödens , am Hochgräflich - Wedelschen Landgerichte , den 28 . Juny 1802».
von Mezner. ?

( No. 37. Ccccccce» ) ^



4 - Dry dem Stadtgericht zu Emden sind sä instantlaM des Kaufmanns GajusKiedrnch de Brmn und dessen Ehefrau Sara de Brüin , grbsrne Brouwer daselbst,Lchctsles wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von des weyland
hiesigen Kaufmanns Berend van Ölst Wittwe , gedorne Martha van Sterendorp , pri¬vatim anerkaufte , hieseldst am alten Markt stehendes in Comp . 7 . Nro . 74 L 7z . re-
gistrirtrs > bis jetzt von dem Kaufmann Hinrick Bavinck bewohntes Wohn - und Pack-
Haus , aus irgend einigem Grunde ' einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung , die
sich aus einer Erbschafts - Näherkaufs - Dienstbares - Eigenthums - oder sonst ir¬
gend einem dinglichen Rechte herschreibrn nrögen> zu haben vermeinen , oum ternüno
von 3 Monaten , et roxiDcluctioulL prsecluüvo arff den 18 . Oktober nächstkänfilg,
Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der
Präclusion erkannt.

Li^ Mturn Lmckae in Eüris , den 6. July iLor.
Z . Da über das sämmtliche Vermögen der von hier entwichenen Eheleute

Rolf Widben Srrberg und Geesche Sirskes , welches in zweyrn Häusern , einig!»Mobilien und etlichen Buchfordrrungrn bestehet , per ckecretum vom heutigen ciato
der generale Concurs eröfnet worden : so werden durch diese eckiotsl - citstiou , wsvsnrin Exemplar bey dem hiesigen Stadtgerichte , das zweyte beym Amtgerichte Hieselbst,und das dritte beym Stadtgerichte za Emden afstgiret , sämmtliche Gläubiger derGe-
rneinschuldner verabladrt , ihre Forderungen und Ansprüche au diese Concurs - Masse
spätestens in dem auf den izten Oktober s . c . Vormittags io Uhr präfigirten Re-
xrvducrivns - Termine gebührend anzumrldrn und deren Richtigkeit nachzuweisen, un¬
ter der Verwarnung:

daß diejenigen , welche in diesem Termine nicht erscheinen , mit allen ihren
etwaigen Forderungen an die Masse präcludiret , und drnrnselben gegen die
übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferlrget werden solle.

Denenjenigen Creditoren , welche drrch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehe¬
haften an der persönlichen Erscheinung gehindert werbend und denen es an Bekannt¬
schaft Hitselbst fehlet , werden die beyden Justizcommissarien Loth und Uven hieseldstin Vorschlag gebracht , an deren einen fir sich wenden und denselben mit Informativ»und Vollmacht versehen können.

HiZuatum kstorckae in Luria , den 25 . Juny 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath .. v. Glan.

s . Vom Amtgerichte ' zu Aurich werden , auf Instanz der Antje Haar»
Piel zn Marienhafe , Alle und Jede , welche- auf das von Johann Hinrichs Loden
Kindern so . 1777 an Johann Friederich Minnen , angeblich für dessen Sohn , den
Weber Menne Janssen Friederichs daselbst , und jetzo von diesem an die Provokant !»
öffentlich verkaufte , dort an der hinter » Straße stehende Haus von zweyen Wohnun¬
gen - mit einem hinter demselben belegen «» Garten , und sen durch den Mg davon
siparirten Aeckern , sodann der Gerechtigkeit einer Kuhweide auf der Dreesche , oder
auf die Kaufgelder , resp. ein Eigen thumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes



NeMarktiis - Pfand - » der sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorge¬
laden , innerhalb « Wochen , spätestens am lMn Oktober d. J . , persönlich oder durch
die diesige Justiz - Commiffarien Stürmburg , DrtmerS , Weber rc. , ihre Ansprüche
auf dem Amtzerichte Burich anzumeldea und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter
der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an dus Grundstück prä«
cludirt, und ihm sowol gegen die Provocantin , als gegen die sich etwa meldend «^
zurHebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtzerichte , den 28 . July 1802.
Trlking.

7 . Die weyl . Eheleute Harbert Normen und GeeskeJanffen zu Hatzum be¬
saßen gewisse Grasen Landes unter Hatzum , schwettend östlich an Jan SluiterS
Erden , südlich an Jan Tyden Erben , sodann west und nördlich an den Heerweg,
welches Stückland sie dem weyland Sielrichter Jan Tyden daselbst im Jahre .1772 i«
einem sogenannten Dreißigjährigen am isten May 1772 anfangeuben Setzkauf ver¬
krusten.

Nach des letztem Ableben erbten bemeldetes Stückland der weyland Eheleute
Euzel Jans Tyden und Jan Wychmanns Smit Kinder , der Hausmann Wychmanns
I . Smit zu Bunde und dessen minderjährige Geschwister , und diese haben das Recht
der Wieder « inlösung , welches den Erben erstbenannter EheleuteHarbert Normen und
Geeske Janffen cvmpetirte , durch Vergleiche mit denselben , rrsp . «l . Z . yten Juny
ifyr , gerichtlich bestätiget , den zosten « in86 « m und ä, 6 . 2rsten April 1802 au sich
gekauft und dadurch das unwiederrufliche Eigenthum dieses Jmmvbilis überkommen»

Die jetzigen Besitzer haben zu ihrer Sicherheit über diese 4 ^ Grasen bey dem
Königl. Amtzerichte zu Emden eine Edictal - Citalion nachgesucht , welche auch 6 »t»
erkannt worden.

Von diesem Amtgerichte werben daher alle und jede , welche an benanntes
Stücklaud aus irgend einigem Gründe rin Erb - Eigenthums - Reunions - Benahe-
rungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend .ein
soustiges Real - Rechtzu haben vermeinen , hierdurch edictaliter vorgeladen , sotbane
ihre Ansprüche und Forderungen binnen 12 Wochen , längstens aber in dem präklusi¬
vischen Reproductions - Termin am Donnerstage den 2lsten Oktober 5nt . bey dem hie¬
sigen Amtgerichtr anzugeben und zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchenchräkludiretmud
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im Königs . A -ntgerichte , den agsten Juny 1802.
Bluhm . Detmers.

8 . instsntism des Hinrich Gerdes und Ahlrich Antons hinter dem Br¬
ewer Gehölze werden Alle und Jede , welche auf die von Siedelt Harms privatim er,
siandene Warfstätte hinter dem Berumer Gehölze , worin Provokanten sich getheilee««d auf deren nördlichen Hälfte des Grundes der Hinrich Gerdes ein zweyteö neuesHans erbauet , ein Servitut , Näher - Erb » Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬ben wogten , hiemit perk-mtvrrs vorgelsden , innerhalb y Wochen uud spätestens in



termino reptocluctionis den II . Octoder bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu kt- -scheinen, ihre Forderungen aZ r^ct » anzugeben , selbige mir Jnstificstoricn in nrigiMzu belegen , mit dem Provokanten gütliche Handlung zu psirgen , und nöthigenfails -rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.
Nach Ablauf des Permmi aber sollen läcta für beschlossen erachtet , uuddiejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justi- >

siciret , mit denenselden pracludiret und ihnen desfalls gegen die Jmpetranten sowol ^als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen auftt-leget werden.
ÄZimtum Brrnm im Amtgcrichte , den 21 . July 1802 . Kcttler.

y . ^ Bry dem Stadtgericht zu Emden ist zur vollständigen Berichtigung des-titllli xoüeLovis , aä inllauriam des Mauergrsellea Johann Göttlich Heyen daselbst
wegen eines Hauses in Eomp . 11 . Nun, . 72 . , welches im Hypothekerrduch auf Bar-teit Suur und Hpwke Gerrits

'
registrirrt stehet , die solches schon längst an de» weysMauermeister Hinrich Ommen verkauft haben , -von weichem es dem Ängeben nach a»den weyl . Gerrrt Wolrrrs verkauft worden , der jetzige Jmpetranr I . G . Heyen Kai

dasselbe als Curator über seiucr ersten Ehe Kinder durch Rabsrrecht adjudicirr erhal¬ten , ein gerichtliches Aufgebot !) aller und ' jeörr , welche als Eizenrhünier , Erben oder
Miierben der vochinnigeu Besitzer , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber auf dieses
Haus ex tzuocrwHlls cspits Ansprüche zu haben vermeinen , cum termin « von 6 Wo¬
chen, L rsproäuct . pracclus . auf den 20 . September nachstkünftig des Vormittagsum la Uhr zu Rarhhause vor dem Ospur . 8 « nar . Asamr , uster der Verwarnung er¬kannt , daß die sich in brmridten rermmc » mittelst Production der originalen Instru¬mente nicht meldende -Anspruchhabrnöe , mit ihren etwaigen Ansprüchen auf eben be¬
schriebenes HanS pracludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegtwerden soll.

Lunatum Lmtlse in Lurls , den 28 . July IZ22.
Jullü Lsnatus . de Pottere , Secretair»

io . Da über des vonDykhausen ( Herrlichkeit Gödens ) entwichenen Schmie¬demeisters Amhon Franz Gathemann sämmtüchss Bermbgeu , bestehend in einem
Wohnharrse , mehreren Schmiede - Geräthschasten , Mobilien und Moventien , per
-Secrecum ste 12 . July li . s . der generale Concurö eröfuet worden ; so werden Alle
vnd Jede , welche an den Gemeinschuldner Ansprüche haben , durch diese Edictal - Ci-
tation , wovon ein Exemplar Hieselbst , das andere beym Amtgerichte zu Friedeburg
angeschlagen ist , verabladet / dieieiben in termino den 4ten October in a . Vormittags
io Uhr gebührend anzumelden und zu bescheinigen , unter Verwarnung , daß die sich
Nichtmelöeuden mit allen ihren Ansprüchen an dessgts Masse pracludiret und ihnen in
Hinsicht derselben ein ewiges Stillschweigen auferlegct werden solle. Sodann wird
der ausgetretene Gemeinschuldner , da sein Aufenthalt unbekannt ist , zu dem aride«
räumten Termin gleichfalls vorgelat -en , um den Interims Curator Rudolph AschenzaDykhausen wohnhaft , die die Masse betreffenden Nachrichten mitzutheilen und über



di« Uvfpräche rffch meldenden Gläubigeb Auskunst zu geben.Gödens , am Hochgräflich - Wrdelschen Landgerichte , den i6 . July ißd '27
von Mrzüer.rr -. Bey dem Stadtgerichte M Emden find 26 Lnstontii-m der Comtrsse Char¬lotte Marie von Wedel , Stifts - Dame zuWalloe in Dännemark , et Eonst , EdictalrNzum Bktrf der Löschung folgender imHypothskenduch ungelöscht offen stehender Real-Zordktt l gen , alsp ,,

») t uf das jetzige AggrWyersche , vottüaligrBuurlagische Immobile - i« Comp . 8.Rum » 48 , so- vorrtzayls vekmbge hiesigen Grund .» und Hypothequcn - Buchsder Herr '
Folkett - Jan Daniel Wilhelm von Pollmsun cum pertineutüs vonrveyl. ' Herrn Drost von Poümsnn per tciraruentum geerdet , cktkbiüeicom-m ist am lkunullus laut besagten telramskwi,h) auf das jetzige Maymaschs , vormahlige von PvllManUsche Haus in Comp . 8»Nuin . 34 . , welches Herr von Prllmann vermöge hiesigen GrUnd - und Hy --polhekrnbuchs öffentlich zufolge Kaufbriefes - vom 23 , Drcember 1768 ange¬kauft hat , das LOMlniurn reffrvatum bis zürn gänzlichen Abtrsg desKauf-prerii,

e) auf das jetzige Luitje van Dohlen Haus irr Comp . 8 . Num . 33 -, welches vordiesem der Herr von Pslimann , noch früher Jan Grcl , welcher Letzterer ,solches vermöge hiesigen Grund - und Hypothekenbuchs den 24» Februarvon Ulfert Hieronymus Ulfers für rzcr fl . angckanft , 420 fl . so von HansHindert Oldenhove ausgenommen , und wovon die originale Obligation ver-lvhren gegangen,Mer alle und jede er kannt . - Es werden demnach durch diese öffentliche Vorladungvon wegen Bürgermeister und Ralh dieser Stadt alle und jede , welche auf obiges b'I-seicowmiüvm ffamMae des weyl . Herrn Drosten von Pollmaun , imgleichen auf be¬nannte Schuld - Posten , als Erben oder Mir - Erden des F . I . D . W . von Pollmann,nicht weniger auf das riürumium Wtcrvutum, - sodann auf das den Ken April 174Z --eingetragene Capital zu 402 - fl . von Hans Hindert Oldmhos « , .- als Eigeuthümer,Erben o-dtr Mit - Erber , des weyl . Herrn Drosten von Pollmann -, und des H . H . Ol-denhove , als Pfand - oder sonstige- Briefs - Inhaber , irgend einigen Anspruch oderForderung, zu haben vermeinen möchten , aufgefördert und edictaiitrr citirrt , solche-lhreFcrderungcn und Aufprüche mmrhalb dre-y Monate, - lärigsteris aber in dem aufdm rrten November r.ächsiküustig Vormittags um iv -Uhr - auf dem Rathhause vor demLsxm . Reftrend . Dcteleff angeftlzten präklusivischen Mproductions - Termine gebüh¬rend anzumelden und deren Richtigkeit mittelst Production der orizinakn Dokumentengehörig nachzuweisin , unter derVerwarnung — daß die Auöbleidrnden nicht nur mitallen ihren Forderungen praeludiret , das noch ungelöscht offen stehende kiäeicsmmiff-MM Lmlliae , sondern auch die beiden andern Schuldposten für wortisiciret geachtet,und dme .be ans den Grund der zu eröffnenden Präclusions - Sentenz im Hyvothekensbuch gelöscht werden solle» . '
LiZuntum Lmäae in Curia , den 2. August l8oA»

Ich;-
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12 . Vom König !. Amtgericht zu Friedeburg werde « auf Instanz des Dirk
Titjen zu Horsten aste und jede , welche auf die ihm per contr . ste 12 . Februar rzoo
» on Kaufmann Blry verkaufte , unter Horsten belegen « 7 Grasen Neuland , ein Ei«

genthumS - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs » oder irgend « in anderes Real-

Recht zu haben vermeinen , hiemit öffentlich vorgeladen , ihre Ansprüche in dem auf
Pen IK . Oktober präfigirten Termin vor diesem Amtgerichte anzumelden und zu justi-
ffciren , unter der Warnung , daß die Ausbleibenden damit ab - und zum ewigen Still¬

schweigen verwiesen werden sollen.
Friedeburg im König ! . Amtgerichte , den s . August 1802.

Schnederman.
iz . Vom Amtgerichte zu Aurich werben auf Instanz des Krämers Focke

Pütjens zu Barsiede , Alle und Jede , welche auf das von dem Kramer Dirck Folckerts
Liards auf dem Großen -Hehr » neuerlich an ihn privatim verkaufte , daselbst brltgcne,

rrbpachtspflichtige Haus mit Lande , groß Z Diemath 17z Ruthen , oder auf die

Kaufgelder , resp . « in Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar¬

keits » Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögtcn , öffentlich

vorgeladrn , innerhalb Z Monaten, ; spätestens am rz . November d . I . , persönlich
oder durch die hiesige Justiz - Commiffarie « , Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisei Tisden

rc . , auf dem Amtgerichte Aurich ihre Ansprüche anzumrlben und deren Richtigkeit

nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an

das Grundstück präcludirt , und ihm so wvl gegen den Provokante » , als gegen die

sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen auft

erleget werden soll.
Sign . Aurich im Amlgerlchtt , de » ro . August 1802 . Lelting.

14 . Dry dem Stadtgericht zu Emden sind sä inLsntism der Eheleute Hu¬

bert E - Huberts nnd dessen Ehefrau Janna Janffrn daselbst , Lclictales wider alle

und jede , welche auf die durch provocantrsche Eheleute von dem hiesigenNiedergerichts

Assessor Georg Wilhelm Loesing privatim anerkaufte y Grasen Landes kul > dlro . i8y.

außer dem Bolten - Thor belegen , aus irgend einigem Grunde einen Real . Anspruch,

Forderung oder Näherkaufsrecht , insbesondere wider diejenige , welche im Hypvthe-

kenbuch nicht eingetragene Servitute « oder Grnndgerechtigkeiten , die den Nutzungs-

Ertrag deö Grundstücks schmälern und durch keine in die Sinne fallende Kennzeichen

oder Anstalten angedeutet werden , zu haben vermeynen , cum termino von brey Mo¬

nate et repfvstuctiouis praeduiivo auf den IZ . December nächsikünftig , des Vor¬

mittags um ro Uhr z« Rathhause coram Deput . Keier . Deteleff zur Anmeldung ih¬

rer dröfälligen Forderungen und Ansprüchen , sodann zur Prostuetion der Beweises

Mittel , unter der Verwarnung erkannt:
daß die Auffenbleibenben mit allen ihre « Forderungen an oben beschriebene

^ y Grasen präkludiret und zum ewigen Stillschweigen verurtheilt werben

sollen.
Zlsoatrim Lmstae in ( iuris , den H . September I8c >s.

s « Sa 8evatu § . de Poltere , Srcret.
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rz . Bey dem Stadtgerichte .
'

zu Emden sind sä mstantrsm des Kaufmanns
Kan Anton Koers daseldst Edictalrs wider alle und jede , welche auf das durch Schif¬
fer Geik« Janffrn Buss und dessen Ehefrau Cornelia Geikrn an den Bäckermeister Jan
Eppen Niehoff verkaufte, durch Provokanten retrahirteWohnhaus cum annoxls an
der kleinen Osterstraße in Comp . 6 . Num . 61 . aus irgend einigemGrunde einen Real-
Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen, cum
termiuo von 9 Wochen , et repxvtillctionis prseclullvo auf den Uten Octoder nächst¬
künftig Vormittags um lo Uhr auf dem Rathhause bey Strafe des immerwährendem
Stillschweigens und der Präclufion erkannt.

Liznatum Lmäae in Luria , den iS . Juny i8c>2.
Lenatus. de Poltere, . Secretair.

iS. Der wryt. Steven Tjarks besaß ein Haus nebst Warf zu Wiebelsnm).
welches er von seinem auch weyl . Bruder Jan Tjarks ai> intsliato geerbet Von die¬
sem kauften die Eheleute Hilbrand Ryken und Greetjr Tiden dieses Immobile aus der
Hand an , und nach dem Ableben des Hilbrand Ryken erhielt dessen Wittwe Grertje-Aden dasselbe , vermöge Vergleichs mit ihren Kindern , in alleinigem EigrnthuM,.
welche es nachher auf ihre beyden Kinder Ryke nnd Greetje Hilbrands vererbte. Hier¬
auf kaufte der Ryke Peters besagtes Immobile öffentlich an , und verkaufte selbiges'daraufprivatim an den Hausmann Udbe Jürjens . Letzterer hat , zur Sicherheit wi¬
der alle unbekannte Real - Prätendenten dieses JmmobUiö, . Edictales extrahiert, . welche
auch -lato erkannt worden.

Das König! . Amtgericht Emden ladet daher alle nnd jede, welche auf obbe¬
sagtes Immobile eim Erb - Eigrnthums- Reunionö - Benäherungs - Pfand - Dienst-karkeits - den Nutzungs - Ertrag- schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht
zw haben vermeinen, hierdurch edictaliter vor , ihre Ansprüche innerhalb y Wochen,
spätestens aber am Montage den Lr. November nachstkünftig des Vormittags um-tü Uhr anhero anzugebem und gehörige zu justificiren, unter der Warnung :

daß , im Ausblribungs - Fall , sie mit ihren vermeintlichen Ansprüchen im
Hinsicht des mehrbesagten Jmmobilis, präcludiret , und zum ewigen Stills-
fchweigen verwiesen werden sollen.

Signatjl« Emden im Königs. Amtgerichte, dem zten September 1822..
Detmers.-

0 t i f i c a t i 0 » e s.
r . D . Sj G. Walds die christliche Lehre im Zusammenhang, aufallerhöch¬st^" Befehl für die Bedürfnisse der jetzigen Zeit umgearbeitet nnd zu einem allgemeinemLehrbuch in den « iedern Schulen der König!. Preuff. Laude eingerichtet Nebst dem-kleinen Catechismo Lüthrri ausführliche Angabe der Schriftsteilen und einer Samm¬

lung geistlicher Lieder,. 8 . Königsberg . Preis ungebunden 5 gGr. , gebunden in halb'Leder , IZ stbr. Denen Herren Buchbindern gebe ich , Wenns Geld franco eingesanddmrd> M MM 4 Skktk Am haSem bezp
GH G. Rackem in Leer.



2 . Der Vichhlermsister Ninricus LIev Lu Lmdsn ist suttsdlüllen, , kssm'in dsr hlsinsn Osterchrssss soll vor veui ^ .sauren nso srbsntEL , Lnr IdancilupAddsr lonsnAem rdeverds is 'ar bs ^uornes und Zsrüunüzss Vi'okvbLNS nsdlk kwwr
Mbi § sm bsiegensn kseLdsuis , aus dsr Land Lu verdcsuseo ; zvssksll » -etvsiße
rsip . susvLoilAs Iväql

'sr , ckss ^ Lksren su srFrsgsn , ..dared xostlkrezes LrieL LK.
su ihn LU vsrvsndsn srlucdei verden . .

'

Z . IInksrLsicdnstsr .macht hierdurch bekannt , dals er 6is vorhin vopZein 8ch ;üsr keiner ilscob 2 snt geführte 6akvirthlcha6 : : 2 n Zen Couden .saoe^
sm R.ati :8äe !tc an lick Fekaudc bade , und nun mit mehrersm .LrtulAs FortLusstLsst
gedenke , ^Za . Zerteibs cinrcd an ^ edrschte bsträohüiche VeränderunAsn eins begux-
msre und Lxvechmäs8iAere hllnriebtung Lu Zellen Zesuebt Kat.

Lr ladet daher das geehrte kubüeum , -ilö vis dis durehrsifc -ndsn Lauf-
und8se !6utL , auch sndsrs - chaÜÄAisrs -ein , ! km mit ihrem AeneiAtsn Lmigruch
Ln beehren , und verstehert indem bszc ilun Linkshrendsn und ImAisrsnäen
^ romxte LsiisvdeinnZ.

f . chlroenevvold , 8s ^ elrnscher und Lalivirtb Lum Aoldeueu
chaAer sm Katbsdeikc in Lmdsn.

4 . Mein Ltsbli dement als LlnrurANZ zu Bingum , mache ich einem ge-
-ehrten ? uMeo hiemit ergebenst bekannt.'

. ... - - - Kacsiner,
' ehemals LiiirnrZuZ unterchem König ! . Prruss . Füsilier -dstLlüov

Graf von - Wedel.
8elns MedsrlsünnZ als ausübender WundarLt der Herrlislisisit,ö .zchllin

Uvä umlisAsnden Oertsrn , meidet ^ vL erZebsnlr
ttvinm 1822 . l .eüko.

. praktilcher V̂ undsrLt.
L. Schiffer Heye Jaufsen Stüreuborg zu Norden ist wrllens , sein von ihm

selbst bis hiezu geführtes Heck - Schiff , pl . m . 24 Roggen - Lasten groß , .mit allemIu-
-Kehör , wovon das Jnhentarium Vorhemden , aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber
können sich bey Jsh . Friedr . Heyffen zu Norden melden und Handlung schließen.

6 . Die Vorsteher derchiesigen Annen find authorisiret , die dem Gasihanst
zuständige Moräste hinter Sandhorst , ohnweit der Armmohrs - Brücke belegen, zum
Buchwritzen - Bau , auf Jahrmahle ' öffentlich z .r -verheuern . Liebhaber dazu können

»sich am Sonimbend den r-L . September s . 0 . des ,Nachmittags um 2 -Uhr an .Hrt und
Stelle einsiudsn und nach gefallen heuern.

.Aurich , . den zs . August,1802 . Müller et Cond, -Vorsteher.
7. ES sind hier verschiedene Busen von dem diesjährigen HermgS - Fa»g

mit neukM Hering «nd .Lahekdan zurück gekommen , und belirben .sich demnach dreLieb-
-Häher davon am Corrrtoir -der Emder Herings - Fischer«) - Compagnie -zu melden , wo¬
selbst sie den Hering zu dem nach,Umständen ^ u destimmeudeaHrejs bekonrnren kön¬
nen , 4 eu Laberdan aber zu -

SS



sz Gulden Holländisch die ganze Tonne,12 A — — die halbe Mo,üA — — die viertel ciito»— — die achtel. äit«.Emden , den Zf . Lugrrst 1822.
8 . Dem geehrten Pnblico Mache ich hiermit bekannt , daß bey mir zu habe»sind , neue und alte , goldene , silberne und tombachene , so woi englische, französischeals grnn -' fische Repetir - und andere Taschen - Uhren , wie auch baß ich dergleichen re-parire. Ich ersuche daher um geneigrtn Anspruch und verspreche in beyden die billig¬sten Preise und prompteste Bedienung . Meine .Wohnung ist in der großen Falber-straße , gerade über dem Drogisten , Herrn Z . Ringels.Emden , den zo. August 1322 . Abraham Jsaac junior.
9 . Lsu ic-F^Ivk , äis iets ts praetsnäser -en beekt van , ok schul6isssp äs chlaalsatsnschüp van >v/isn Lonns Janü 'en bDiHbrveic , onlangg te Oiäer-lam overieeäsn , evorä bieräoor versoAt , rüg ten einäs van chiguiäLtis eerKerOrs^s b^ ans ts rneläsn ; auäer Lins ZLnooäZLskt 2^ n , tse ^ sir äs DebitsreatzenAechh ts Agsersn.

OläertuW , äen Z8 - ^ u ^ uik 1802 . Ealpsr Oaviäs Hallsbroek sn Ulbert6eräa , als Voormonäers over äe minäerjLLrigs Xinäsr,w . Vor einiger Zeit ist NiedenLcmeldete ein braunes Kalb aus der Weideentlaufen, welches bezeichnet ist , daß am linken Ohre her äußerste Raxd stumpf abge«Witten , und im rechten Ohr von unten e
'
mgeschnittrn worden ist. Sollte jemanddieses Kalb zugelaufen fryn , der beliebe mir solches zu melden , indem ich mit demgrößcsten Dank die etwaige Weide - oder Futterungskosten vergüten werde.Leysander- Polder , den 30 . August 1322 . Jibbe Alberts Wittwe.n . Ein im besten complrt ftgelbarrn Stande sich befindendes stark gebaue»tes Muttschiff , mit allem Zubehör , pl . m. 37 Häher - Lasten groß , liegt zum stündli¬chen Antritt zum Verkauf zu Leer auf der Emse bey der Säder - Peldemühle . DerKwfschilling kann großen Theils gegen Sicherheit stehen bleiben . Liebhaber könnensich bry dem Justiz -Commissions - Nath Sütthoff deshalb melden und contrahiren.12 . Der Stadtsgärtner Börner , wohnhaft in der großen Osterstraße knEmden , machet hierdurch dem geehrtesten Public » bekannt , baß er , wie sonst, soauch im bevorstehenden Herbst im Stande fty , mit den besten fruchttragenden undwilde» Baumen von allerlei ) Art , wie auch Heckenstauden und Trauben bringendenGebüschen aufzuwarten . Er ersuchet daher alle Gartenliebhaber , und insonderheitseine bisherigen Gönner und Freunde geziemend , sich mit ihren Bestellungen durchpsstfreye Briefe ehestens bey ihm zu melden , weil die Gewächse im Herbst immevbester ausfallen als im Frühjahr . Auch sind bey ihm Haarlemtner Tulpen , undHyacmten - Zwiebel» zu erhalten.

Emden , den 4. September 1802.
( No . 37. Dddt >dddd . ) rz»
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iz . Der Schmiede - Amtsmeister Gerdt Claaffen will sein an bet Wesier-

straße hieseldst belesenes Haus aus der Hand verkaufen , um auf May izoz anzuttr-

ten . - Kauflustige wollen sich daher je eher je lieber bey ihm melden.
Norden , den ü . September i8ös<

lg . Da ick meine ^ oknunx ; von 6er Osterpipe vvex ^ ksck 6er Raäema-

dker - Lstassse , am feuert IVlsrkt , verän6ert ; io kske iek nickt ermangeln wollen,
tulckes meinen kreunäsn Nn6 OLnnern Kiemit snLUrsiAen.

Lm6en , Ken iz . 8extemlrer 1802 . N . LüclikoltL , Nerk'cinae Ooctor.

tz . Oer 8ta6t5 - llläkler L . Kleber Borken , Kar lein Osus , in 6er

Arolsen Hellen äcrsli -e , welckss von 6er krau ^ ittws Lvvarte bevvoknet Wlr6,
suk Ua / 18oA sn ^acrecen , LN verkeuren . Oiekküber wollen tick kesfslls de) ' ÜIA

ineiken.
r6 . Es wird in einem Handlungs - Haufe in Emden ein junger Mensch von

gutem Herkommcr , zur Bedienung in Comtoir - und häuslichen Geschäftru verlangt;
worüber Maller Syweis nähere Auskunft giebt.

17 . Da ich jetzt von den feinsten Sorten Porcelain - Pfeifferiköpfe mit und

ohne Beschläge erhalten , und ganz schöne Pfeiffrnröhre nach der ersten Fa ^on fertig
habe , auch von de» feinsten Abgüssen und seidne Puscheln , so glaube bey Liebhabern

von schönen Pftiffen mich damit empfehlen zu könne». So wie ich auch alle Sorten

Drechsler - Arbeit in Eisen , Messing , Elfenbein , Knoche » rc. re. , auch Fischbcin-
Strichnadeln , Sonn - und Regenschirme verfertige , und alte schadhafte wieder vere

bessere. Bey Versicherung prompter Bedienung und billige Preise bittet um gütigen

Zuspruch
Der Kunst -Drechsler Tornow , wohnhaft in der Langenstraße zu Anrich.

18. Da ich von der Braunschweigcr Sommer - Messe viele neue und schöne
Maaren in allen möglichen Artikeln , wie schon in meinem Maaren - Lager bekannt,

mitgebracht habe ; empfehle ich mich alle« meinen Freunden und Gönnern zu dem be¬

vorstehender » Auricher Markte bestens»
Philipp Sourdet aus Oldenburg.

ly . Auf RorichMohr in des Gastwirths Friederich Wilhelm Bissels Behau¬

sung stehet « in roth - grimt Enter aufgeschüttet , von oben ins linke Ohr ein Schnitt,
und schon seit 4 Wochen da befindlich . Es ist aber ein Kuh - Best ; wem nun solches
als Eigenthümer zugehöret , kann solches gegen Erstattung der Kosten einziehen, in¬

dem es sonsten an dem Bestimmungs - Tage , als am lArn September , in des Gast-'

« irths Bissel Behausung zum Besten der Armen verkauft werden soll.
Ronchmohr , den y. Sept . i8oL . Friederich Wilhelm Bissel daselbst. '

so . Da ich mein Waaren - Lager , welches in dem Leerer Markte dis jetzt

bey dem Herr « Sal . Ury Cohen war , von nun an bey dem Herrn Wieben , grade

dem Herrn Catun über , verlegt habe ; so unterlasse nicht einem hochgeehrten Publiko
da-



davsn , mit brr Bitte : mir auch daftlöst die Fortdauer ihrer Gewogenheit grnieHr»
zu lasse« , zu benachrichtigen . Ach werde zum bevorstehenden Leerer -- Kreuz - Erhö - '
hungS- Markts daselbst ein ganz neues Lager haben , welches sich sowohl wegen stmer
Sortirung als geschmackvolle» Arrikelu selbst -empfehlen wird . Da ich schar^ die Ehre
habe mit meinen Artikeln bekannt zu sryn , und das hochgeehrteste Publikum überzeugt
ist , daß ich für Anschaffung aller Moden sogleich sorge ; so verfehle ich den so allgev
mein gewordenen Gebrauch dir Artikel zu fpecificiren " — mit der Versicherung,
daß ein Zeder sein Gesuch in allen Fabrikaten , sowohl en Oros , als eu Detail , bey
mir wird hinlänglich befriedigen können.

Emden , den ä . Schtember Jsaac Israel Levy.
21 . D . Z . H . C . Graf Handbuch zur Erleichterung des Gebrauchs deZ

Preussischrn Landescatechisinus ; r . 2 . Baud 8 . Königsberg 1797 , ist noch immer
gebunden bey mir zu einem sehr billigen Preis zu- haben , welches vorzüglich dencr,
Herren Predigern und Schullehrern zur Nachricht dienet.

G . G . Mäcken in Leer,
22 . Der Arr - t kür alle Äl -onsclrev . Lin Llülssbueb kür äislreun --.se äer Ossunäbeit unä äss langen Lsbeus . 2 Läuäe , 2te -skustsAe , Zvo , itzvo^

( Lukimuren Ag LvAen ) 2 Ktlilr . >
Dieses Werkes erster Tbsi ! enthält äle nötbi § e lielebrunA über . äen

plsz-üstken Lustsuä cles Uenscbsn , über sein Lntsteben uuä seine vsrschieäsnsn.
VerüAtküste, so vis eine geläuterte Diätetik , uriä üderbsupt alles , äurcb äests»
Leko^gung msn stob ster 6 esuuäbsit unä elnes langen Lebens verAevistern ksnn ;im rvez -teu st

'beile xvirä eine populäre IsennLniss äer ^evvübnlicben Lrsukbeiten
uuä ibrer kebsnälun §ssrt mit^stbeilt , >velcbes insbesondere sür Lsnäbexvobuer,wo äie klsrbez'tioklllNA eines ^ rrtes ost scbvver ist , vremAstens nickt stbleuniA
FevuZ Aesebeken kann , von grossem Untren ist . slcucb stuäet msn kier sehr voll-
sksiulig äie Fettungsmittel bez- Verunglückten . Xeineru Lsnäprcäi ^cr iusbeson -.<iere lslits äiesss Werk ru seiner llückerssmmlunA seklen , er kann 6 urc !>Zeksnnt-icimst mit äemsstben ein Wolütbäter seiner (gemeine vveräen . Ls reicbn -et iiclrvorliukelsnäs vortrstlicliLln Lucke , mit vvelcl '.em äieses ru § ie !c !,erLeit erschien,äurcb seine Popularität unä alixemnin « Verstänäiicbkeit aus , stscc ä »sz jenes vie¬le meciiciniscbe urici überbsupt vvistLnscbssklicbe Lenncniste vorsuZietrt . liedri -'
gens ist äieses Werk ssbr vollstäuäiA , Arünälicii unä empsteblt sich äurcb eine.Zote 8prscbe unä selbst snAenebme DarsteiiuuZ ;. ä - Libl . Hister Lä . 8. ZstU.^eu . L . - 2 . 1798 - Nszr. Ist ru traben bszc 6 . Nacken i» Leer.

sz . Da ich in diesem Frühjahr ein Schiff »um Ladberba
'
nfarrg nach Vslcn dausgtsandt , und selbiges nun init einer guten Ladung -rerourmret , die sehr schönausfallt ; so mache ich solches dem geehrten Publico kiemir bekannt , und daß ein jed¬weder davon von mir jetzt bekommen kann : die Tonne aä fl. 24 ^ ^ T . 12 ^ .vT . 6ß. ^ tel T . 8z holländisch Courant ; ich verspreche vrompte guteBehandLmzKid empfehle mich bestens.

Emden , den 7. Sept . 1802 - H . G . Willems . 2q.



I2ZS

24» Die in dem Hause des abwesenden Kaufmanns Jehrlein zu Nurichvor¬handenen Maaren: „feine und ordinaire Lakens , Jafimire von verschiedenen Sorten , Monseline,Reffeltücher, seidene Tücher und Strümpfe , Mannshüte , Kaskethäte,moderne Westen, Flanell , Baumwolle und was sonst vorräthig ist.Werden von nun an einige Wochen lang gegen baare Bezahlung nach dem Einkaufspreis»erkauft; weshalb man euren zahlreichen Zuspruch von KPifiustigen erwartet . '
Aurich, den September1822. Stürenburg , Eurator mallae .

'
25. Dem Publiko wird hierdurch bekannt gemacht , wie , wegen des Ab-«ehmens derTage, von Montag , den 13 . September, an , die Nachmittags- Schuyte Lum 1 Uhr aus Amich und Emden abfahren wird. Die Abfahrts- Stunde der Mor- ^gen - Schuyteblerbtvorerst auf 6 Uhr früh , wie bisher , festgesetzt, -

'
rAurich , den 8. September l8S2. ?Dir Dirrctivn der Treckfahrts - Societät,

26. Dey dem SchlossermeisterDaniel I . Wienholtz sieht zum Verkauf eine. komplete Bratuhr mit z über einander gehenden Spießen zu 3 Bratens , welche wohl ^eingerichtet und mir einer Anzeige - Klocke versehen , wennssir abgelaufen ist , »nd gehtcirca i Stunde. Diese Bratuhr würde recht gut in einem Logement zu gebrauche»seyn , und empfiehlt sich daher damit bestens bry einem jeden, dessen Gattung es ist,Mit der Bitte : sich gefälligst bey ihm zu melden.
Emden , den 7. September 1802»

27. Am 27 . September und folgenden Tagen wird der Mobiliar- Nachlaßdes verstorbenen Kaufmanns Johann Diederich Gottrnsieden in Bockhorn, im Sterb¬hause öffentlich meistbietend verkamst. Er besteht in verschiedenen größtentheils Hol¬ländischen Schränken, Eomm öden , Tischen , Stühlen von Mahagony - Nußbaum-«nd sonstigem Hemden Holze. Ferner in verschiedenem Porcellain , worunter einigevollständige Tafelgedecke , Ccffee - und Thee - Servicen ; 20 bis 32 Pfund verfertig- item Silbergeräthe, verschiedenen neuen vollständigen Betten , geschnittenem und un- !geschnittenem Linnen , einer schönen Holländischen Wand - und Tafel - Uhr , beyds4 Tage gehend , mehrere Taschen - Uhren , auch modernen Spiegeln und sonstigemHausgeräthe , an Jinn , Messing, Kupfer und Strincnzeuge. Endlich einem voll- iständigen Braugeräche , verschiedenen Wagen , Schlitten, Pflügen , Egden und son¬stigem Ackergeräthe, wie such Pferden , Kühen , Jungvieh, Schweinen :c. DerAnfang des Verkaufs ist jeden Tag präcise Nachmittags um e Uhr. ^28- 6^ OnäerAeteieenäs üaat b/ van Intekeninze in 't k.icdt tsleomen : „ Lunäei van AvävrucirtiAe en Mclitsl ^ ks 6s2angsn en Esclicbten , op^, , ^elre !6 6oor Lü^abetk van Onna , en op haar VerLoelr overAs^ien , verbeterä, ,en ter Orukpers meer deLv/aam semsakt cloor enen Vrieoä van cien krvllelvken„ LoüsäienL ' «
Oit VVerlcje beslaat omtrent 420 Llaär^Zen in Zr. Zvo , en is te beko-

wev



Wsv vvor I st . Roll ' , InteLenasrL Aeüevsrr MF mdd äea -«Asie « ts ^ervoo^sn ir»I.serb/6 . ( !. Mltcksn » L. V^srnäers L kl. v ^ri 2xvol ;. ts VVeenäsr h^ .1 -
'l 'irist;te Creetr ^ ki ! bzr k'

. Lrllrei' en ts Lmäerr b^ L . Lsi ^ dollft 6 . L . 6c >!)Lndoom es bzräea Orukksr ^elvsn , WölirL naäer k5snAt ran llst bsvenASmelUs lZosü EunrtelriLeäeäelen. '
C^ riacus kkzmer.

29. In meinemVttlage ist voriges Jahr herausgskommen: . Der Kügeireh-me und nützliche GesoitMttfrer . Ein Lesebuch für alle Stände , ZZo Sei¬ten ln 8eo.
Diese interrffaute Schrift wird in dem yten Stück der neuen throl . Annalenvon diesem Jahre vortheilhaft reccnsirt . „ Belehrende Gespräche ( sagt unter andernder Recensent ) wechseln darin mit kleinen , mehrentherls aus der Jeitgefthichte ent¬lehnten Erzählungen und Aufsätzen über verschiedene Gegenstände auf eine gefälligeWeise ad , u . s. w . " — Auch hat der Verfasser, der Sr . Majestät dem Könige ei»Exemplar dieses Buchs übersandte , ein gnädiges Kabmetschreibrn darüber zurück er¬halten , worin Höchstdieselben ihm Ihre beyfällige Aufnahme dieser gemeinnützigenSchrift zu erkennen geben.
Exemplare auf schönem weißem Papier gedruckt sind bey dem Herrn Buch¬händler Macken in Leer , bey dem Herrn Buchbinder Wenthin in Emden , bey de»Herren Buchbin der» Schüttler in Esens , Wütmund und Norden , wie auch in Aurichj>ey mir für zü Stüber Courant zu haben.
Die Bestellungen hierauf Hey mir selbst können in nnkrLnclrten Briefen ge¬schehen , wozu auch noch die Versendungen hernach von hier portofcey abgehen.H . H . Lapper, Buchdrucker.

/ , Verlobungs - Anzeige.A I . Unsere am 6ten dieses geschehene Verlobung und nächstens zu vollzie¬hende ehrliche Verbindung machen wir an Freunden und Gönnern ergebenst bekannt.Emden , den y . September igou.
Friederike Timps , Wittwr Karseboom. Capt, Warner Gerrits Aarens.

Geburts - Anzeigen.
r. Die am 2ten dieses erfolgte glückliche Entbindung , meiner Frau , voneinem gesunden Sohne , mache ich unfern Verwandten und Freunden hiennt bekannt.Leer , den 7. September tKuz. ' Claas Vlffering.
2 . Dankvoll schaut meine Seels zum Urheber des Lebens Hirni,f, indem ichmeinen Verwandten und Freunden mit der aw 2ten September jüngst erfolgten glück¬lichen Entbindung meiner Krau von einer gesunden muntern Tochter familiaristre.Ulrich Wilms, Müller zu Westerbuer.

. . gnädigen Beystand Gottes am zten September erfolgtegmckuche Entbindung meiner lieben Krau , von einem wvhlgebildeten Sohne , dem
sechs-



sechsten Kinde unserer Ehe , mache ich hiemit unfern Gönnern , Anverwandten nutz

Freunden , gehorsamst bekannt.
Voß , Prediger zu Westerholt.

4 . 6rster ^vsnä vsrloste Vrouv 2eer voor5poeäig vsn eens vei-

zLieliapene Dotter.
Jemzum , äen 6 . 8eptember rLo2 . Penning.

5 . Den strn September wurde meine Frau von einer gesundenTochter glück¬

lich entbunden.
Ditzum , den 4 . September i8or . C . Homfeld.

S . Heute wurde meine Frau von einem Sohne leicht und schnell entbunden,

welches allen meinen wrrthgeschätzten Verwandten und Freunden schuldigst bekannt,

mache.
Anrich , den io. Srpt. 180». I » H . E. Bock , Concert-Director.

Lodesfälle.
r . Wiederum hat mich rin harter Schlag des Schicksals getroffen ! Kann,

istdie Wunde , welche mir im abgewichenrn Herbste durch das Absterbrn meiner lie¬
ben Fra» geschlagen , einigrrmaaßen gel-eilt , als mir selbige dnrch den am zi . Au¬

gust d. I . erfolgten Tod des kleinen Sohnes , welchen jene mir in ihrem letztenWo¬

chenbette hinterlaffen , wiederaufgerissen worden.
Jedes fühlende Herz , insbesondere meine geschätzten Verwandten und

Freunde , denen ich solches hiedurch ergebenst bekannt mache, werden wegen dieses

meines Verlustes gewiß nicht ohne alle Theilnahme bleiben.
Pogum , den 2 . September 1802 . C. C. F. Detmrrs.

2 . Der zte September war für mich und meine Kinder ein herber seeler-

schätternder Tag. Mein Mann, Bonne Peters, gieng des Morgens gesund und wohl-

gemuth von mir ; wie ich dachte , »m einen seiner Nachbarn zu besuchen , und ehe ich

es wußte , war er schon lange ein Opfer des Todes . Da er sich am Mittage nicht

wie gewöhnlich wieder einstellte , ließ ich ihn durch unfern jüngsten Sohn nachsuche«

und nicht in dem Hause des Nachbarn — sondern in einem ausgrtrvcknetenflache»

Graben fand er unerwartet die Hülle seines Vaters . Der Geist war schon entfloh « ;
Wir vermuthen , daß er beym Weggehen umgesehen , und einiges in unsrm

Bohnen gehendes junges Vieh wahrgenommen habe ; dieses noch erst habe zu recht

dringen wollen , und so nach einiger Erhitzung aus dem Graben steigend , von einem

Schlage gerührt worden sey, und in denselben zurückgrfallen — seine » Geist im z/sien

Jahre seines Lebens hat aufgeden müssen.
Beynahe 29 Jahre haben wir in einer vergnügten Eh« gelebt , und den See-

Zen des Allgütigen reichlich genossen. Ich und meine Sechs- Kinder verlieren tz ihm

den redlichen, aufrichtigen , seiner Hausmannsgeschäftegetreuen Mann undVater;

Und wer ihn genau kannte , wird seiner Rechtschaffenheit ein Denkmal weihen und uns
gr-



gewiß herzlich bemitleiden.
Schovtwrt , den s . Sept . 1802. Renske Dirks , Wittwt von Bonne Peters»

für den Monar

stbr.

Ärodt - Lleischs und Bier - Laxe der Stadk Lkens.
September i8c>2.

Ein grob ReckenBrodt ru 7 ; Pfund
Ein fein Weitzeo Brodt ohne Csrintrs zu L ksch ——
Ein fein Weitzen Brodt nm Eorintrs zu zß Loch
Ein fein Brodt von halb Weitzcn Und Rocken M «öl ebne Sor . Zu 6Z ksch r. . . . . . . . . . z

r
L

14

r

Eis ftlv Brodt von halb Rockes And Wtitzru Mehl mit Cor. zu 6 Lstd
Ein sein Rocken Brodt ohne Csrinten zu ? ß Lsttz —
Go fein Rockes Brodt mit Eimutes zu sz Loch — >

Das übrige Weitzen« und Rocken"Brodt iu klemerw oder gdUerW
Format nach Proportion obiger Lax«.

Lat Pfund vom besten Rindfleisch - — s
der mttiern Sorte
der geringsten —-> — .

Lat Pfand vom besten Kalbfleisch — «-».
der 2km Sorte

der geringsten Sorte — »
Lat Pfand vom besten Schaaf- oder Lammfleisch - 7--^ ^—

mittel Gort«
Vät Pfund Schweinefleisch - —— -—

Vit Lonne vom besten Mer — — » Mble. stbL
der Krug davon ist der Schenke — 2

ausser der Schenke —
DieTonne vom mittel Bier — — z

der Krug davon in der Schenke —
ausser der Schenke —
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